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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 03 Hümme II : TTC 1967 Hofgeismar IV 
Donnerstag, 16.02.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Müller für den TSV 03 Hümme II in der 
Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 03 Hümme II am
Donnerstagabend in den Armen: Peer / Müller hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (29:33 Sätze) in der
Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3 Partie gegen den TTC 1967 Hofgeismar IV gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Wolfgang Müller, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 11:6, 9:11, 6:11, 13:
11, 11:2 hieß es am Ende als Peer / Müller und Engelbrecht / Knittel die Klingen kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Trottier / Groß gegen Witek / Arnold hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wagner / Mass holten derweil indes mit
einem 3:1 gegen Milling / Gerland einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum was zu bestellen hatte indes
Thorsten Peer beim 3:11, 9:11, 7:11 gegen Marek Witek, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Henning Trottier bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sören
Engelbrecht. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Wolfgang Müller konnte Doris Knittel in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen.
Was eine Aufholjagd! Völlig ungefährdet war der Sieg von Steffen Wagner gegen David Arnold nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 3:11, 12:10 nicht verloren. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht so gut lief
es indessen für Reinhold Groß bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Norbert Gerland, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Werner Milling zunächst nicht gut aus, so gewann Wjatscheslaw
Mass im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Kaum Chancen hatte indes Thorsten Peer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Sören Engelbrecht, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt
werden konnte. Henning Trottier besiegelte dagegen mit einem 3:1 gegen Marek Witek einen Punkt
für sein Team. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wolfgang Müller und David Arnold, die
Wolfgang Müller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Steffen Wagner das Spiel gegen Doris Knittel noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 1:11, 7:11, 10:12. Reinhold Groß machte dagegen mit Werner Milling
beim 11:8, 12:10, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Beim anschließenden 0:3
gegen Norbert Gerland fand wiederum Wjatscheslaw Mass von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Es dauerte eine Weile, bis Peer / Müller ihr 3:2
gegen Witek / Arnold feiern konnten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 03 Hümme II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.03.2023 gegen den TuS 1908
Meimbressen II an. Für den TTC 1967 Hofgeismar IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTV Gottstreu am 24.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:15 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 03 Hümme II

Doppel: Peer / Müller 2:0, Trottier / Groß 0:1, Wagner / Mass 1:0 
Einzel: T. Peer 0:2, H. Trottier 1:1, W. Müller 2:0, S. Wagner 1:1, R. Groß 1:1, W. Mass 1:1 

 TTC 1967 Hofgeismar IV
Doppel: Witek / Arnold 1:1, Engelbrecht / Knittel 0:1, Milling / Gerland 0:1 
Einzel: S. Engelbrecht 2:0, M. Witek 1:1, D. Arnold 0:2, D. Knittel 1:1, W. Milling 0:2, N. Gerland 2:0


